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Bluu GmbH

Hamburg (vormals: Berlin)

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2023 bis zum 31.12.2023

Amtsgericht Hamburg, HRB 186491

BILANZ zum 31. Dezember 2023

AKTIVA Vorjahr

€ T€

A. Anlagevermögen

Sachanlagen 3.852.884,77 855

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauen einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 34.276,00 39

2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 2.114.152,00 816

3. Geleistete Anzahlungen 1.704.456,77 0

(855)

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 422.752,66 273

- davon Restlaufzeit größer einem Jahr: € 160.731,85 (Vorjahr: T€ 146)

II. Guthaben bei Kreditinstituten 8.690.314,79 836

9.113.067,45 (1.109)

C. Rechnungsabgrenzungsposten 11.115,95 10

D. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 4.779

12.977.068,17 6.753

PASSIVA Vorjahr

€ € T€

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 51.444,00 25

II. Kapitalrücklage 21.616.842,84 189
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PASSIVA Vorjahr

III. Verlustvortrag -4.993.208,86 -1.834

IV. Jahresfehlbetrag -4.082.931,07 -3.159

V. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 4.779

12.592.146,91 (0)

B. Zur Durchführung der beschlossenen Kapitalerhöhung geleistete Einlagen 0,00 22

C. Rückstellungen 56.400,00 49

D. Verbindlichkeiten 328.521,26 6.682

- davon mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr: € 328.521,26 (Vorjahr: T€ 6.682)

12.977.068,17 71

Anhang für das Geschäftsjahr 2023

I. Allgemeines

Der Jahresabschluss der BLUU GmbH mit Sitz in Hamburg, eingetragen beim Handelsregister Hamburg zur Registernummer HRB 186491, ist nach den Vorschriften des Dritten Buches des HGB (§§ 238 ff.) unter Beachtung der ergänzenden Vorschriften für Kapitalge-
sellschaften im Zweiten Abschnitt (§§ 264 ff.) und der Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags aufgestellt worden.

Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267 Abs. 1 HGB.

Hinsichtlich des Anhangs wurde von den Erleichterungsvorschriften für kleine Kapitalgesellschaften gemäß § 288 Abs. 1 HGB Gebrauch gemacht.

II. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Das Anlagevermögen wurde zu Anschaffungs- und Herstellungskosten einschließlich Anschaffungsnebenkosten aktiviert und linear entsprechend der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer abgeschrieben. Im Berichtsjahr angeschaffte geringwertige Wirtschaftsgüter sind
im Jahr des Zugangs voll abgeschrieben worden.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zu Nominalwerten bewertet.

Die flüssigen Mittel sind zu Nennwerten am Bilanzstichtag bilanziert.

Das Stammkapital erscheint zum Nennbetrag.

Notwendige Rückstellungen werden in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung zum Stichtag notwendigen Erfüllungsbetrages gebildet.

Die Verbindlichkeiten werden mit den Rückzahlungsbeträgen angesetzt.

III. Sonstige Angaben

Haftungsverhältnisse, außerbilanzielle Geschäfte und sonstige finanzielle Verpflichtungen

Zum 31.12.2023 bestehen weder Haftungsverhältnisse noch außerbilanzielle Geschäfte, die nicht in der Bilanz ausgewiesen sind.

Es bestehen sonstige finanzielle Verpflichtungen in Höhe von TEUR 1.757 aus einem Mietvertrag für ein betrieblich genutztes Bürogebäude in Hamburg mit einer festen Laufzeit bis zum 31.05.2027, der durch festgelegte Konditionen einseitig von der Gesellschaft
zweimalig um jeweils weitere fünf Jahre bis zum 31.05.2032 bzw. bis zum 31.05.2037 verlängert werden kann (davon bis 1 Jahr: TEUR 514; 1 bis 5 Jahre: TEUR 1.243).

Anzahl der beschäftigten Arbeitnehmer
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Im Jahresdurchschnitt 2023 hatte die Gesellschaft 29 Mitarbeiter beschäftigt.

Änderung des Gesellschaftsvertrags und bestandsgefährdendes Risiko

Durch Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 19.01.2024 wurde der Sitz der Gesellschaft nach Hamburg verlegt.

Die BLUU GmbH ist als Start-up-Unternehmen auf die Zurverfügungstellung von finanziellen Mitteln von außen angewiesen. Ohne eine derartige Zuführung finanzieller Mittel würde im Geschäftsjahr 2024 eine Deckungslücke entstehen. Bisher sind die benötigten Mittel
noch nicht bei der Gesellschaft eingegangen, allerdings liegt eine rechtsverbindliche Vereinbarung von den Kapitalgebern im Jahr 2024 vor. Aufgrund der Zusage besteht keine wesentliche Unsicherheit mehr, die ein bestandsgefährdendes Risiko darstellen kann.

Hamburg, 31. August 2024

gez. Fabian Joachim Friede .

Geschäftsführer .

gez. Sebastian Alexander Rakers .

Geschäftsführer

Feststellung des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 wurde am 12. November 2024 festgestellt.


